
           Selbstständigenabteilungs-LISTE Dr. Robert Stodulka für  

              „ JUNGE SELBSTSTÄNDIGE   PRAKTIKERINNEN“ 

                                                       geführt von 

                Dr. Robert Stodulka & Dr. Bernadette Linsbichler 

Das Berufsbild und der Arbeitsalltag der in der Praxis tätigen jungen selbständigen TierärzteInnen bedingt ganz 

spezielle, oftmals von bereits etablierten KollegenInnen stark abweichende berufsbedingte Bedürfnisse, denen 

bislang noch in KEINER Liste bzw. standespolitischen Vertretung gebührend Rechnung getragen wurde. Aus 

diesem Grunde soll die Liste für „JUNGE SELBSTSTÄNDIGE   PRAKTIKERINNEN“ diesen besonderen 

Anforderungen der Kollegenschaft Rechnung tragen und diese auch später in der entscheidungstragenden 

Delegiertenversammlung vortragen und vertreten können.  

Preistreiberei (leider immer nur nach unten!), „schwierige (nichtzahlende) Kunden, fallende Patientenzahlen, 

steigende Overheadkosten, Spritpreise, Medikamentenkosten, drohender Gewerbeschein für den Vertrieb von 

Nahrungsergänzern, problematische Arzneimittelanwendungen im Sportpferdebereich (Kaskadenregelung), 

wachsende Bürokratie, Kompetenzverlust des TierarztesIn durch starke Interaktion von Paravets bis hin zur 

immer stärker werdenden Konkurrenz ausländischer KollegenInnen und auch TherapeutenInnen, welche in 

unseren  österreichischen Mark massiv einfallen, und auch (leider) eine sehr große Akzeptanz von Seiten der 

Kunden erfahren (da meist sehr kostengünstig) erschweren die reibungslose und va. auch wirtschaftlich 

interessante Ausübung unseres Berufes zusehends. 

                                                                 Wir stehen für… 

1) bessere Arbeitsbedingungen & Karenzregelungen für selbstständige Frauen in der Praxis 

2) leistbare Fortbildungen zur Sicherung des fachlich hohen Niveaus, sowie kostenloses Angebot von 

gesetzlich geforderten Fortbildungen (gratis Strahlenschutzfortbildungen) 

3) gerechte Kollektivvertragsverhandlungen auch für den selbstständigen jungen Dienstgeber 

4) effizientere Nutzung unserer Beitragsgelder für den Berufsstand  

5) keine weiteren finanziellen Belastungen durch Anhebung von Umlagen und Gebühren 

6) Verhandlungen mit Tierversicherungen, damit auch später unsere Einnahmen gezahlt und gesichert 

werden und auch vor aufwendigeren Therapien von Seiten des Besitzers nicht mehr zurückgeschreckt 

werden muss 

7) Eintreibung von Außenständen hervorgerufen durch „zahlungsresistente“ Besitzer mit Hilfe eines 

kostengünstigen Kammereigenen Inkassobüros 

8) kostenfreie Beratung in steuerlichen und anderen finanziellen Belangen sowie Erarbeitung steuerlich 

und wirtschaftlich interessanter Kooperationsmodelle unter jungen bzw. bereits etablierten 

TierärztenInnen durch die Kammer 

9) Einführung von neuen Marketingstrategien für unseren Berufsstand (Einkaufsgenossenschaften etc.) 

10) Imagekampagne zur Verbesserung des sozialen Stellenwertes des Tierarztes in der Berufswelt und 

damit Hebung unseres Ansehens 

Der Praktikerin und dem Praktiker soll mit dieser Liste der „JUNGE SELBSTSTÄNDIGE   

PRAKTIKERINNEN“ auch von Kammerseite die Möglichkeit des Anhörens ihrer speziellen Probleme 

gegeben und auch praktikable & va. auch wirtschaftlich lebbare Lösungen gefunden werden, um ihren 

Praxisalltag auch noch in den nächsten Jahrzehnten wirtschaftlich tragbar und mit vollen Engagement und 

fachlicher Kompetenz ausüben zu können. Am 25.4.2013 (Wahl der bundesweiten Selbstständigenabteilung in 

der ÖTK) könnt Ihr dieser Entwicklung durch einen positiven Richtungswechsel in Richtung Eurer Zukunft mit 

Eurer Stimme für die Liste „JUNGE SELBSTSTÄNDIGEPRAKTIKERINNEN“ entgegenwirken.  

Mit kollegialen Grüßen  Dr. Robert Stodulka & Dr. Bernadette Linsbichler                              


